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Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten 

laden herzlichst zur

35. Böhm-Bawerk-Vorlesung

Freitag, 10. Juni 2016

Eugen Böhm Ritter von Bawerk

(1851 – 1914)

Eugen von Böhm-Bawerk wurde 1851 in Brünn geboren, studierte zwischen 1868 und 

1872 Rechts- und Staatswissenschaften in Wien und trat 1872 in den niederösterreichi-

schen Finanzdienst ein. 1875 promovierte er in Wien zum Doktor der Rechte und habili-

tierte 1880 in Politischer Ökonomie. Nach seiner Habilitation wurde er an die Universität 

Innsbruck berufen, wo er bis 1889 lehrte. 1889 trat Böhm-Bawerk ins Finanzministerium 

ein und führte die große Reform der Personal- und Erwerbssteuern durch. In den Jahren 

1895, 1897 und 1900 wurde er zum Finanzminister ernannt. Anschließend übernahm 

er eine Professur an der Universität Wien und gehörte der Akademie der Wissenschaften 

an, deren Präsident er 1911 wurde. Böhm-Bawerk starb 1914 unerwartet während eines 

Ferienaufenthaltes in Tirol.

Seine wichtigsten wissenschaftlichen Werke, die kapitaltheoretischen Untersuchungen, 

veröffentlichte Böhm-Bawerk während seiner Innsbrucker Jahre. Sie machten ihn in-

nerhalb kürzester Zeit als Nationalökonomen weit über die Monarchie hinaus berühmt. 

Darin entwickelte er erstmals eine intertemporale Werttheorie, auf deren Grundlage 

er wesentliche Beiträge zur modernen Kapital- und Zinstheorie schuf. Die darauf auf-

bauende Verteilungstheorie machte ihn auch zu einem der bedeutendsten Kritiker der 

Marx’schen Verteilungslehre. Böhm-Bawerk gilt heute als Wegbereiter der modernen 

Wirtschaftstheorie und Mitbegründer der so genannten Österreichischen Schule der Na-

tionalökonomie.

Die Böhm-Bawerk-Vorlesungsreihe wurde 1980 von Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal, 

dem damaligen Dekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, ins Leben 

gerufen.

Um Anmeldung zur Böhm-Bawerk-Vorlesung bis spätestens

Freitag, 3. Juni 2016, wird gebeten:

Veronika Mayr

Büro der Dekanin der Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik

Karl-Rahner-Platz 3, 6020 Innsbruck

Tel.: +43 512 507-96136

E-Mail: Dekan-economics@uibk.ac.at



Ariel Rubinstein studied mathematics and economics at the Hebrew University of Jerusalem. 

He attended further studies at Nuffield College in Oxford and in Bell Laboratories. In 1981 he 

joined the Hebrew University staff, and has been a member of faculty at the Tel Aviv University 

since 1990. He also served as a professor at Princeton University and currently at New York 

University. His academic work contains landmark publications in the field of economic theory 

and behavioral economics ranging from non-cooperative bargaining and interactive epistemo-

logy to the modelling of bounded rationality. He is the author of several standard textbooks 

on game theory and microeconomics and his work on the economics of language and the 

philosophical foundations of economic models have been most valuable contributions to the 

interdisciplinary dialogue.

In his Boehm-Bawerk lecture, Ariel Rubinstein will present a novel approach to the analysis of 

strategic social and economic interaction. When we negotiate, compete, try to coordinate our 

actions, or decide how much to trust other people, it is an everyday observation that some 

of us mainly rely on ``gut feelings‘‘ or intuitions while others tend to some degree of strategic 

reasoning. In a series of laboratory studies, the (relative) mean response time in certain strate-

gic situations is used to classify actions (and individuals) as instinctive or contemplative. It will 

be demonstrated that this classification does not only capture the way in which we tend to 

classify people in real life but also displays considerable predictive power for complex strategic 

decision problems.

Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten

laden herzlichst zur 

35. Böhm-Bawerk-Vorlesung

Prof. Dr. Ariel Rubinstein

„A Typology of Players: 

between Instinctive and Contemplative“

 	 Freitag, 10. Juni 2016, 17 Uhr

	 Kaiser-Leopold-Saal, Karl-Rahner-Platz 3

Programm	 Begrüßung durch die Dekanin der Fakultät für

	 Volkswirtschaft und Statistik

	 Univ.-Prof. Dr. Hannelore Weck-Hannemann

	 Begrüßung durch den Rektor der Universität Innsbruck

	 Univ.-Prof. Dr. Dr.h.c.mult Tilmann Märk

	 Vorstellung des Vortragenden

	 Univ.-Prof. Dr. Markus Walzl

	 Böhm-Bawerk-Lecture

	 Vortragender: Prof. Dr. Ariel Rubinstein

Im Anschluss daran bitten wir zu einem kleinen Buffet.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine verlässliche Anmeldung per E-Mail

(Details zur Anmeldung siehe Rückseite).

Ariel Rubinstein


